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Vergabe der Wohnungen 

Schon bald beginnt die Vergabe der 28 Wohnungen im 
Grampen 2. Der Vergabeprozess ist genau geregelt. 

Zuerst möchten wir uns für das grosse Interesse an den Wohnungen bedanken. 
Das freut uns sehr - zeigt es doch, dass dieses Projekt im Sinne der Region ist 
und ein grosser Bedarf besteht. Gleichzeitig treten natürlich Fragen zur Ver-
gabe der Wohnungen auf, die wir gerne transparent klären möchten. 

Bis Mai diesen Jahres werden die Dokumentationen für die einzelnen Woh-
nungen erstellt. Danach beginnt die Vergabe. Dabei geht es strikt nach dem 
Anmeldedatum der bereits bestehenden Warteliste für Alterswohnun-
gen. Es besteht keine separate Warteliste oder Vorzugsbehandlung für den 
Grampen 2. Die Interessierten der Warteliste werden der Reihe nach von uns 
kontaktiert, Gespräche geführt und erst dann wird die definitive Reserva-
tion vorgenommen. 

Um einen fairen und kontinuierlichen Durchlauf der Warteliste sicherzustellen, 
erfolgt nach einer allfälligen Ablehnung durch die Interessenten eine Inaktiv-
setzung auf der Warteliste für zwei Jahre. Nach dieser Frist erfolgt eine er-
neute Kontaktaufnahme bei einer frei werdenden Wohnung. Der Platz auf der 
Warteliste bleibt davon übrigens unberührt. Wir danken allen Interessierten 
für Ihr Verständnis.

Hier geht's zur Baustellen-Webcam:                      oder auf sarb.ch/grampen2

Liebe Leserin, lieber Leser

Nach einer stimmungsvollen und festlichen 
Adventszeit sind wir schon voll im neuen 
Jahr angekommen. Ein Jahr, das mit neuen 
Zielen und spannenden Projekten vor uns 
liegt. Unter anderem setzen wir einen ge-
zielten Fokus auf das Qualitätsmanage-
ment, optimieren unsere Prozesse sowie das 
Rückmelde-Management. Auch die neue, 
strategische Ausrichtung der Stiftung bis 
zum Jahr 2035 wird uns in diesem Jahr be-
schäftigen. 

Neben allem Neuen begleiten uns bekannte 
Projekte weiterhin mit ebenso hoher Priori-
tät. Allen voran natürlich der Bau des Gram-
pen 2, der planmässig voranschreitet. In der 
imposanten Baugrube finden bereits die 
Betonierungsarbeiten für die Tiefgarage 
statt. Ein solch grosses Projekt bedarf einer 
sehr guten Planung und Steuerung, damit 
die Arbeiten zeitlich und auch kostentech-
nisch gut auf Kurs bleiben. 

Wir freuen uns sehr über den Zuspruch und 
die Unterstützung für den Grampen 2. Wir 
danken allen Spenderinnen und Spendern 
herzlich für ihre Zuwendungen. Aber bis 
zum Ziel ist es noch ein weiter Weg und wir 
brauchen weiterhin jede Unterstützung, die 
wir bekommen können: Sei es mit einer klei-
nen oder grösseren Spende oder auch mit 
dem Besuch eines unserer Events zugunsten 
des Grampen 2. 

Ich danke Ihnen herzlich für Ihre wertvolle 
Mithilfe.

Claude R. Cornaz 
Stiftungsratspräsident
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Ausblick ins 2026

Mit hochkarätigen Benefiz-Events, einem Fokus auf Dementia Care, wichtigen Weichen-
stellungen rund um den Grampen 2 sowie der Strategie 2035 prägen wir das kommende 
Jahr. 

Events zugunsten des Grampen 2 
Nach dem erfolgreichen Auftritt von Claudio Zuccolini 
dürfen wir uns auf weitere hochkarätige Veranstaltun-
gen freuen: Am 20. Mai gastiert Fabian Unteregger mit 
seinem Programm «Fachkräftemangel» bei uns, am  
21. Juni unterhält uns der Shooting-Star der Volksmusik 
Nicolas Senn mit seinem Hackbrett. Weitere Highlights 
zur Unterstützung der Spendensammlung sind in 
Planung.

Fokusthema Dementia Care
Ein zentraler Schwerpunkt liegt 2026 auf der fachlichen 
Weiterbildung unserer Mitarbeitenden. Bereits im März 
startet die dreimonatige, interne Weiterbildung zum 
Thema Dementia Care mit dem Ziel, das Verständnis für 
und den Umgang mit Menschen mit Demenz nachhaltig 
zu stärken. Ergänzend kommt während drei Wochen ein 

Demenzsimulator zum Einsatz, der Demenz erlebbar 
macht. An ausgewählten Tagen steht er auch Angehöri-
gen offen. Anmeldungen sind telefonisch oder über 
unsere Webseite möglich – ebenso für den beliebten 
Workshop «Validation: Eintauchen in die Welt von 
Menschen mit Demenz» (begrenzte Platzzahl).

Überarbeitung der Strategie und "Zügel-Planung"
Die bisherige Strategie 2028 wird mit Hinblick auf das Jahr 
2035 überarbeitet, damit die Stiftung auch nach der Fer-
tigstellung des Grampen 2 nachhaltig und zukunftsfähig 
aufgestellt ist. Auch die Planung des Umzugs der Pflege-
wohngruppe Gringglen sowie der Spitex in den  
Grampen 2 werden uns beschäftigen.



Prozesse schaffen Qualität

Qualität ist kein Zufall. Sie entsteht durch strukturierte, gut 
durchdachte Abläufe und durch Menschen, die Abläufe mit 
Leben füllen. Ein Einblick in unser Qualitätsmanagement:

Bei uns arbeiten viele Men-
schen gemeinsam daran, den 
Alltag für ältere Menschen so 
angenehm und sicher wie 
möglich zu gestalten. 

Damit dies gelingt, braucht es 
neben Engagement und Herz-
lichkeit auch klare Abläufe. 
Genau hier setzt unser Quali-
tätsmanagement an. 

Qualitätsmanagement bedeu-
tet für uns nicht zusätzliche 

Bürokratie, sondern eine verlässliche Orientierung für alle Mitarbeitenden. Es 
hilft uns, Aufgaben gut aufeinander abzustimmen, Verantwortung zu klären 
und sicherzustellen, dass wichtige Schritte nicht vergessen gehen. 

Wir überprüfen regelmässig unsere Arbeitsabläufe, passen sie an neue Bedürf-
nisse an und schaffen damit Orientierung für alle Mitarbeitenden. So entsteht 
ein Miteinander, in dem jeder weiss, was wichtig ist. Unsere Prozesslandkarte, 
die Übersicht über alle zentralen Abläufe, wurde gerade überarbeitet und zeigt 
nun noch klarer, wie wir zusammenarbeiten und worauf wir den Fokus legen: 
Auf die Menschen, die bei uns leben, wohnen oder unterstützt werden.

Die Zahlen unter 
Kontrolle

Seit Oktober 2025 leitet  
Kathrin Schwaiger die Ab-
teilung Finanzen und Cont-
rolling. 

Der Mensch steht im Mittelpunkt

aus dem Leben von
Fonsi Gfrerrer, 92 Jahre, 

Mieterin Grampen

Fonsi lebt seit 21 Jahren als 
Mieterin im Grampen. Seit der 
Erbauung im 2004 ist das ihr 
Dihei. Sie selbst sagt, dass sie 
unglaublich viel Glück gehabt 
hat und so zufrieden hier ist. 
Viermal in der Woche kom-
men ihre vier Kinder (sie hat 

zweimal Zwillinge) zum Essen 
zu ihr. Dann wird gekocht, 

gemütlich zusammengesessen 
und geschwatzt. Sie kocht noch 

alles selbst. Das sind wunderschöne 
Momente für sie, denn Familie ist für sie 

das Wichtigste. Sie hat viele Freundschaften 
geschlossen. "Hier habe ich alles was ich brau-

che", meint sie glücklich.  

Kathrin Schwaiger

Kathrin ist ein Zahlenmensch, 
Zahlen findet sie "einfach logisch". 
Sie ist unter anderem spezialisiert 
auf Finanzplanung und Controlling. 
Letztere sind wichtige Steuerungs-
instrumente für ein Unternehmen, 
insbesondere dann, wenn grosse 
Investitionen wie der Bau des Gram-
pen 2 über längere Zeit gut geplant 
und überprüft werden müssen.  
 
Nach 16 Jahren im Spital Bülach, 
zum Schluss als stellvertretende 
Finanzleiterin, ist Kathrin gut bei uns 
angekommen. Die Kultur, der wohl-
wollende Umgang und das Mitein-
ander - all das findet sie wunderbar.

Wir gratulieren 
Gemeinsam sorgen sie seit 55 Jahren 
jeden Tag dafür, dass die Stiftung ein 
gutes Dihei für ältere Menschen ist. 
Wir sagen Danke und gratulieren herz-
lich zum Dienstjubiläum: 

Angelica Rey, 10 Jahre, heute im 
Bereich Veranstaltungen & Freiwillige  
Nimal Perera, 10 Jahre, heute im 
Bereich Service   
Aylin Dogan, 10 Jahre, heute im 
Bereich Pflege & Betreuung 
Karin Zeltner, 10 Jahre, heute im 
Bereich Pflege & Betreuung 
Katharina Plüss, 15 Jahre, heute im 
Bereich Pflege & Betreuung 



Zucco im Grampen 

Richtige Lachsalven erschütterten das Haus: Claudio Zucco-
lini beschwerte uns einen unvergesslichen Abend!

Fast 300 Gäste warteten gespannt auf den Start der seit Wochen ausverkauf-
ten Show. Und sie wurden nicht enttäuscht: Schon von Anfang an flossen 
Lachtränen wegen all der vielen Aufreger, die Claudio Zuccolini in Alltagssitu-
ationen verpackt in absoluter Höchstform präsentierte. 

Der beliebte Comedian aus dem Engadin gehört mit Jahrgang 1970 zur «Zwi-
schengeneration» X. Nun ist «Zucco» im Zwischenalter angelangt, wie er 
selbst sagt: «Ich bin nicht mehr jung, aber auch noch nicht richtig alt.» Vieles, 
was noch sein könnte, will er inzwischen gar nicht mehr. Aber eins kann Clau-
dio Zuccolini richtig gut: sich aufregen! Und wahrscheinlich ist deshalb sein 
siebtes Programm «Der Aufreger» so absolut authentisch.  

Danke für den lustigen Abend und den "Lach-Bauchmuskelkater" am nächs-
ten Tag!

Gleich vormerken:  
Mittwoch, 20. Mai 2026

Fabian Unteregger
Noch ein Highlight zugunsten des Grampen 2:
Fabian Unteregger und der Fachkräftemangel.  
Ab Mitte Februar mehr Infos auf sarb.ch

So, 15. Februar | 14.30 Uhr
Rössligasse
Musik & Tanz: Christian Frei

Fr, 27. Februar | 15 Uhr
Rössligasse
Musik mit Herbert Fritschi

Sa, 28. Februar | 15 Uhr
Grampen
Konzert Bülacher Stadtstreicher

So, 1. März | 14.30 Uhr
Grampen 
Musik & Tanz: Old Friends

Mi, 4. März | 14.30 Uhr
Rössligasse
Fasnacht: Musik mit  
Maja Perego

Do, 5. März | 14.30 Uhr
Grampen
Fasnacht: Musik mit  
Maja Perego

So 15. März | 14.30 Uhr
Rössligasse 
Musik & Tanz: Party  
Vagabunden

Do, 19. März | 16 Uhr
Grampen
Klavierkonzert Schülerinnen 
der Kantonsschule ZU

So, 5. April | 14.30 Uhr
Grampen 
Musik & Tanz: Christian Frei

Di, 7. April | 15 Uhr
Rössligasse
Klassisches Klavierkonzert 
mit Shirin Wälchli

Mi, 8. April | 15 Uhr
Grampen
Klassisches Klavierkonzert 
mit Shirin Wälchli

Fr, 17. April | 15 Uhr
Grampen
Glattal Musig

Weitere Veranstaltungen auf
www.sarb.ch
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Claudio Zuccolini mit seinem Programm "Der Aufreger" im ausverkauften Grampen.


